
JJournaournallGARTENSTADT . WALDHOF
Nr. 05 Mai 2023 38. Jahrgang

Nachrichten des Bürgervereins Mannheim-Gartenstadt e.V. In Zusammenarbeit mit seinen Mitgliedervereinen.

Erscheint monatlichmonatlich und wird kostenloskostenlos an alle Haushalte ohne Werbeverbot im Erscheinungsgebiet Gartenstadt, Waldhof, Luzenberg und Sonnenschein verteilt.

PANTÉ
IMMOBILIEN

Tel. 0621 319611-35
Mobil 01525 6929492

Waldpforte 15
68305 Mannheim

info@pante-immobilien.de
www.pante-immobilien.de

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage

Wir schätzen Ihre Immobilie 
und Sie unser Vertrauen

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen oder vermieten?

Verkauf – Vermietung – Beratung – Qualifi zierte Wertermittlung

Döringer’s ist mehr als nur eine Bäckerei.         

        

Wir verstehen uns als Ort zum Verweilen und zum 

Entspannen. Am besten entspannt es sich bei einer 

guten Tasse Ka�ee und einem leckeren Frühstück.        

Lass es dir schmecken!
#ganzschönvegan
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Auf zum Bürgergartenfest beim Bürgerverein Gartenstadt e.V.
Wir feiern am 23. und 24. Juni unser Fest

Bild: GM

Die Vorbereitungen laufen auf 
Hochtouren. Spenden für die 
Tombola kann man dienstags vor-
mittags im Bürgergarten abgeben. 
Im voraus für jede Spende ein 
großes Dankeschön! 

Beginnen werden wir am Freitag, 
dem 23. Juni 2023 um 18.00 Uhr. 
Nach der Begrüßung kann man 
noch gemütlich zusammensitzen 
und essen. 
Für Getränke ist ausreichend ge-
sorgt. Am Abend werden die „Ho-
aggelfisch“ in gewohnter Weise 
den Abend musikalisch gestalten. 
Das heißt "Die Stimmung wird 
gigantisch"! Der Samstag beginnt 
ab 11.00 Uhr mit der Begrüßung 
durch die erste Vorsitzende, die 

dann auch die Preise vom Som-
mertagzug an die Gruppen ver-
teilt. In diesem Jahr werden wir 
die Tradition der Zöllnerehrung 
wieder fortsetzen und verdiente 
Menschen aus dem Bürgerverein 
oder aus dem Stadtteil als Zöll-
ner ehren. Ein buntes Programm 
erwartet unsere Besucher am Tag 
und abends spielt wie im letzten 
Jahr das „Festzeltkommando“. 
Wir freuen uns auf recht viele Be-
sucher. Eine bunte Tombola und 
Infostände stehen für sie bereit. 
Um die Warteschlangen an den 
Getränken zu vermeiden oder zu-
mindest drastisch zu verringern, 
haben wir unseren Arbeitseinsatz 
verstärkt. Bis dahin, Eure Gudrun 
Müller.                                       (GM)

       

Gemeinsam sind wir stark!
www.buergerverein-gartenstadt.de
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Da das Bürgerhaus bis auf 
weiteres geschlossen ist, hat 
sich der neue Pflegedienst 
Master im Ahornweg 3 bereit-
erklärt, die Zeitung während der 
Geschäftszeiten auszulegen.                 
                                              (GM)

Das Gartenstadt Waldhof Journal fragt
Ihr antwortet!
Lieber Leser des Gartenstadt 
Waldhof Journals, in dieser Aus-
gabe findet ihr den ersten Beitrag 
der neuen Kolumne: 

Das Gartenstadt Waldhof Journal 
fragt - Ihr antwortet!

Zu Wort kommen darf hier jeder, 
Nominierungen und Hinweise auf 
interessante Interviewpartner neh-
men wir gerne entgegen. 
Was soll das Ganze? Das Schö-
ne an unserem Stadtteil ist, dass 
man sich ständig über den Weg 
läuft, sich freundlich grüßt, einen 
Plausch hält und weitergeht. Aber 
wer war eigentlich derjenige, der 
mir gerade gegenüberstand?! 

Hier ist die Gelegenheit Bürger 
kennenzulernen. Wer bin ich, 
was bewegt mich, was gefällt mir 
an meinem Stadtteil, was nicht? 
Eine Plattform, die den Bürger 

IHR PFLE EDIENSTG
 1901SEIT

PflegedienstPflegedienst Hauswirtschaft

Wir kümmern uns
verantwortungsvoll!
hilfsbereit!
fachmännisch!

Hauswirtschaft Familienhilfe

Vereinigung für Haus- und Familienpflege e. V. • Speckweg 161 • 68305 MA-Waldhof
Telefon 0621 /2 20 88 • Telefax 0621 /2 30 12 • E-Mail: info@vhf-ma.de 

www.vhf-ma.de

Familienhilfe Inklusion

Vereinigung für Haus- und Familienpflege e. V. • Speckweg 161 • 68305 MA-Waldhof
Telefon 0621 /2 20 88 • Telefax 0621 /2 30 12 • E-Mail: info@vhf-ma.de 

www.vhf-ma.de

Inklusion

Hilfe bei der Organisation 

der Corona-ImpfungHilfe bei der Organisation 

der Corona-Impfung

zu Wort kommen lässt. Und das, 
was die zu sagen haben, ist meist 
interessanter als phrasenbeladene 
Texte ohne Inhalte. Die Fragen 
sind für alle gleich. Wir fragen, 
ihr antwortet! Dazu noch ein Bild. 
Bilder sagen oft mehr als tausend 
Worte. Was wir nicht abdrucken 
sind radikale, diskriminierende 
oder beleidigende Statements, im 

Übrigen halten wir uns auch hier 
an den allgemein gültigen Presse-
kodex.
Ihr wollt mitmachen? Gleich an-
melden, vielleicht seid auch ihr 
bald in der Zeitung! 
E-Mail schreiben: 
„E-Mail Adresse Bürgervereins“    
(ck)

       

Bild: Pixabay

Der neu gewählte Beirat 
des Bürgervereins Gartenstadt trifft sich zum ersten Mal
Ulrike Schmitt als Sprecherin 
einstimmig gewählt
Am 24. April tagten die neu-
gewählten Beiräte zum ersten 
Mal. Gudrun Müller begrüßte 
sie im Namen des Vorstandes 
und bedankte sich für die Be-
reitschaft, im Bürgerverein mit-
zuarbeiten. Christoph Kunkel, 
ehemaliger Beiratssprecher, lei-
tete die Versammlung. 
Nach einer kurzen Vorstel-
lungsrunde wurden Ulrike 
Schmitt als Sprecherin des 
Beirats und Gilbert Blank als 
ihre Vertretung einstimmig per 
Akklamation gewählt. Beide 
nahmen die Wahl dankend an.  
Desweiteren wurde an das be-
vorstehendeBürgergartenfest 

erinnert, über Verbesserungsvor-
schläge und viele Anregungen dis-
kutiert. Es hat sich hier eine sehr 

engagierte Gruppe gebildet, mit 
der die Zusammenarbeit richtig 
Spaß macht.                       (GM)  

Bild: GM
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Vorname und Name: 
Christoph Müller

Wohnort (und Straße): 
Mannheim Gartenstadt, 
Siebseeweg

Was unternimmst du am Liebs-
ten in deinem Stadtteil?
Ausflüge in den Käfertaler Wald, 
Boulespielen am Karlstern oder 
mich mit Freunden treffen

Deine Ausgeh-/ Ausflugstipps in 
deinem Stadtteil?
Karlsstern/ Tiergehege/ Kinder-
spielplatz und Minigolfanlage 
am Karlstern. Ausgehen, gut, wie 
haben ja keine Clubs… Das Drei 
Eichen ist im Sommer schön zum 
Draußensitzen, aber auch die VfB 
Gartenstadt Gaststätte ist gut. Die 
Freilichtbühne ist schon ein Tipp.

In welchen Vereinen bist Du 
und warum?
1. Siedlergemeinschaft Neueich-
wald I - weil mein Opa und Vater 
Mitglied sind und es einfach dazu 
gehört als Gartenstädtler! Und 

Das Gartenstadt Waldhof Journal
fragt, ihr antwortet! 

weil sie viel für Familien bieten. 
Und wegen dem Waldfest im Juli.
2. Bürgerverein Mannheim Gar-
tenstadt - ähnlich wie bei den 

Siedlern. Die machen auch viel 
für das Miteinander in unserem 
Stadtteil.
3. TV 1877 Waldhof - weil ich seit 
über 30 Jahren Badminton spiele 
und die Kinder dort super Turnen 
können
4. Freunde des Karlstern - weil die 
viel für das Naherholungsgebiet 
rund um den Karlstern machen 
und wegen ihrem Engagement 
rund um die Tiergehege
5. SV Waldhof Mannheim - weil 
ich fußballbegeistert bin und es 
in Mannheim nur einen Club für 
sowas gibt.
6. Eintracht Frankfurt - weil ich 
fußballbegeistert bin
7. Deutscher Alpenverein - weil 
ich schon als Kind auf dessen 

Hütten gefeiert habe und meine 
Familie da alle Mitglied sind
8. Deutscher Jugendherbergsver-
ein - weil ich gerne mit meiner 
Familie in Jugendherbergen Ur-
laub mache
9. Mehr Demokratie e.V. - weil 
ich für mehr Demokratie bin
10. Förderverein Alfred Delp 
Schule - weil meine Kinder dort 
auf der Schule sind und ich was 
Gutes für die tun will
1.Deutsche Golf Verband - weil 
ich gerne ein PGA-Tour-Turnier 
gewinnen möchte 
12. Golfverband Wiesloch - weil 
ich ab und an gerne Golf spiele
13. Diverse Berufsverbände der 
Versicherer - weil es Menschen 
auf der Gartenstadt geben soll, die 
keine Hausratversicherung haben, 
also berufsbedingt.

Bist Du im Bürgerverein Mit-
glied und warum oder - was wir 
nicht hoffen - warum nicht?
Ja natürlich bin ich Mitglied! Ver-
stehe nicht „warum nicht“!

Du hast einen Wunsch frei! Was 
wünschst Du Dir?
Was soll ich jetzt sagen, Weltfrie-
den?! Gutes Wetter an Vatertag 
wünsch ich mir!

Was sollte in deinem Stadtteil 
verändert werden?
Die Wohnraumverdichtung finde 
ich nicht gut. Alles wird enger. 
Ich wünsche mir mehr Gärten, 
mehr Bäume und mehr Grün! 
Außerdem hätte ich nichts ge-
gen mehr Gastro-Highlights in 
der Gartenstadt. Plätze, an denen 
man abends oder nach Feierabend 
noch gemütlich den Tag ausklin-

Bild: GM

gen lassen kann. Leckeres Es-
sen, entspannte Atmosphäre. Ich 
wünsch mir auch einen Bio-Laden 
in der Gartenstadt.

Was ist dein Lebensmotto / 
Credo?
Keep it simple!

Wohin gehst Du als nächstes in 
den Urlaub und warum?
Ich fahr an den Gardasee, weil ich 
da noch nie war und es da schön 
sein soll.

Was bewegt, beschäftigt dich 
zurzeit am meisten? 
Das würde zu politisch werden 
und den Rahmen des Interviews 
sprengen.

Wen sollten wir unbedingt für 
dieses Format interviewen und 
warum?
Uhhh, schwer - aber eigentlich 
auch leicht! Ich würde gerne was 
von dem Peter Müller lesen. War-
um? Weil das mein Zwillingsbru-
der ist!                                
                                                (?)  

Infos unter:

(0621) 77001-0
info@vobasandhofen.de
www.vobasandhofen.de

Tagung des Bezirksbeirats 
 in der Gnadenkirche 

Leider nur wenige interes-
sierte Besucher 
Die Tagesordnung des Bezirks-
beirats war um zwei Punkte 
gekürzt worden. Die beiden 
Themen „Alfred-Delp-Schule“ 
und „Waldschule“ müssen auf 
die Sitzung im Herbst vertagt 
werden, so die Verwaltung. 

Dafür hatte die Schulleiterin 
der Friedrich-Ebert-Ganztages-
grundschule, Frau Hartmann, 
viel Zeit für eine ausführliche 
Berichterstattung. Sie berichte-
te von den ersten Erfahrungen 
im Ganztagesbetrieb der Schu-
le, von Hürden, die genommen 
werden mussten bei der gro-
ßen Grippewelle und den viele 
Stunden Lehrerausfall, aber 
auch von netten und tollen Be-
gegnungen mit Kollegen und 
den Fachkräften der Diakonie 
sowie von einem herzigen Lo-
besbeweis der Kinder. Auch 
wenn sich am Anfang viele El-

tern gegen den Ganztagesbetrieb 
gewehrten hatten, kann sie viel 
Positives berichten und gleich-
zeitig viele neuen Ideen an die 
anderen Schulen weitergeben. 
Eine Umfrage bei den Eltern 
wurde gestartet. Sie erzählte 
herzlich und liebevoll über ihre 
Erfahrungen und konnte gleich-
zeitig professionell die Fragen 
aus dem Bezirksbeirat beant-
worten. 

Leider konnte der Konrektor der 
Schule, Bernd Hocker, unfallbe-
dingt nicht anwesend sein. Der 
Sitzungsleiter Thomas Hornung 
sowie der gesamte Bezirksbei-
rat sendeten herzliche Gene-
sungswünsche. Gudrun Müller, 
Vorsitzende des Bürgervereins 
Gartenstadt, schloss sich diesen 
Wünschen an. Leider waren auf 
dieser Bezirksbeiratssitzung nur 
wenige interessierte Bürger und 
Bürgerinnen als Besucher anwe-
send.                                     (GM)  

Bild: GM

 

Tel: +49 (0) 621 / 83 55 684

Bianca Tanis - 
š info@tanis-immobilien.de
ü www.tanis-immobilien.de

É0176 - 46009378
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Termine

Computer - Club

Jeden ersten Mittwoch 

im Monat 
im Bürgerhaus ab 18:30 Uhr

 Kirchwaldstr.17,    
Mannheim Gartenstadt

Ansprechpartner: 
Frau Izabela Bogdan

0172 /7217615

izabela.bogdan@gmx.de

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Wir singen   
Pop-Musik

Jeden Dienstag,
19:00 Uhr,

im Bürgergarten

Gartenstadt 
Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Boule im 
Bürgergarten

Jeden Montag und 
Freitag ab 14 Uhr

im Bürgergarten, 
Kirchwaldstr.17

Ansprechpartner: 
Hans Schmid

Tel. 0621-741597

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Tanztee mit 
Live Musik

Von September bis Juni 
jeden ersten Sonntag 

im Monat,
15:00 - 18:00 Uhr,

im Bürgerhaus 
Gartenstadt 

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Roland Collet Tel:  753406
Ulrike Schmitt Tel: 747119

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Singkreis
internationale

Volkslieder

findet jeden Mittwoch 
ab 19:00 Uhr im 

Bürgergarten statt 

Ansprechpartner: 

Birgit Schadt

Tel. 0179 - 83 44 99 0

       Bürgerverein Mannheim- Gartenstadt
      Gemeinnütziger Verein

   Samuel Schmitt 
Tel. 0175 - 2022700

Schach
Jeden Freitag 
14:00 - 17:00 Uhr
Bürgerhaus 
Mannheim Gartenstadt

Kontakt: Markus Storch 
(markusadebar@aol.com) 
Tel: 0621 - 437 1333

Chorprobe 
SGV Freundschaft

Jeden Freitag im 
Johann-Hebel-Heim

Gemischter Chor von
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Männerchor von 
17.45 Uhr bis 18.45 Uhr

Kino
im Bürgerhaus

Jeden 2. Dienstag

im Monat

bei Kaffee und Kuchen

Beginn: 14:00 Uhr

Malkreis
im Bürgerhaus
Immer donnerstags     

ab 18.00 Uhr

 im Bürgerhaus 
Kirchwaldstraße 17 
68305 Mannheim

Ansprechpartner: 

Angelika Stein
Handy 0179 4292793

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Der Tanzkreis 
der Gnadenkirche
stellt sich vor
Bei den festen Freitagstermi-
nen steht im Gartenstadt Jour-
nal auch unser Tanzkreis (kor-
rekter Name: Tanz-Sport-Club 
Rot-Weiß Mannheim e.V.) Al-
lerdings gibt es dort keine ge-
naueren Informationen und es 
wird auch  kein Ansprechpartner 
genannt. Das wollen wir gerne 
ändern.

Der Tanzkreis feiert dieses Jahr 
sein 30 jähriges Bestehen. Un-
ser Trainer, Herr Marc Thomas, 
ist von Anfang an dabei. Er  hat 
eine  Trainer B-Lizenz und ist 
ein sehr kreativer und vor allem 
geduldiger Mensch.

Die 
Gartengruppe 

trifft sich immer 
Dienstag in der Zeit 

von 9.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr 

im Bürgergarten. 

Alle sind willkommen.

Es gibt in diesem Tanzkreis 2 
Gruppen. Trainingsbeginn für 
die 1. Gruppe ist 19 Uhr 30, für 
die 2. Gruppe 20 Uhr 30.

Wir tanzen im Gemeindehaus 
der Gnadenkirche, Karlstern-
straße 5, und freuen uns immer 
über neue Mitglieder. 

Selbstverständlich kann bei uns 
auch „geschnuppert“ werden. 
Bitte melden Sie sich dazu tele-
fonisch bei Johanna Rausch (1. 
Vorsitzende) unter  0621 743453  
an. Frau Rausch beantwortet 
auch gerne Ihre weiteren Fra-
gen.                                        (GM)

Skatbrüder
Jeden Montag

ab 13:00 Uhr

Ansprechpartner
Joachim Hertel

Tel: 0621/72490333

im Bürgerhaus

Ökumenischer 
Pfingstgottesdienst 
auf der Karlsternwiese
Pfingstmontag, 29. Mai 2023, 
Beginn 10.30 Uhr

Dieser wunderschöne Gottes-
dienst findet bei hoffentlich 
schönem Wetter im Freien statt. 
Eingeladen sind alle Bürger 
und Bürgerinnen. Für die Kin-
der ist immer eine kleine Bastel-
ecke zum Zeitvertreib vor-

handen. Ein buntes Programm 
aller Glaubensrichtungen sorgt 
für einen abwechslungsreichen 
Gottesdienst. Das muss man er-
lebt haben. Wir hoffen auf viele 
Besucher und wünschen eine 
besinnliche Zeit.                    (GM)

Flohmarkt
3. Juni 2023 von 10-15 Uhr
Am 3. Juni 2023 von 10-15 Uhr, 
findet in Mannheim-Blumenau 
ein Flohmarkt auf dem Ver-
einsgelände der Siedlergemein-
schaft, Viernheimer Weg 227, 

gegenüber der Jona-Gemeinde, 
statt. Die Gebühr beträgt 10€. 
Informationen zur Teilnahme 
und Anmeldung unter blumen-
auer_flohmarkt@gmx.de     (red)

Wir suchen eine Putzhilfe 

für einen 2 Personen Haushalt 

in der Gartenstadt. 

Wünschenswert sind 2-3 

Stunden in der Woche zu 

einem fairen Lohn. 

Wir freuen uns auf einen 

Telefonanruf zur 

Kontaktaufnahme und  

weiteren Auskünften. 

Tel.  0173 850 942 9

Starten Sie ihre Anzeigen hier bei uns 
im Gartenstadt Journal

Tel: 0621/72739490
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Regelmäßige Termine

Mittagstisch für Senioren ab Juni
Durchgeführt durch ehrenamt-
liche Helfer der Gnadenge-
meinde Mo-Fr 12:15 Uhr, findet 
im Gartenstadt Treff der Stadt 
Mannheim/ Arbeit und Soziales/ 
Seniorenbüro statt 

Montag
Bürgerhaus Gartenstadt: 
14 Uhr Skat
Bürgergarten: 13:30 Uhr, Boule
Gemeindesaal St. Elisabeth: 
20 Uhr Tanzkreis Blau-Silber

Dienstag
Bürgerhaus Mannheim-
Gartenstadt jeden 2. Dienstag 
im Monat Kinonachmittag mit 
Kaffee und Kuchen

Mittwoch
13 Uhr bis 17 Uhr, Katholische 
öffentliche Bücherei der Seelsorge-
einheit, Kirchplatz St. Lioba

Donnerstag
Bingo im Bürgerhaus -Mannheim
Gartenstadt Seniorentreff 
Mannheim

Freitag
Bürgergarten: 13:30 Uhr Boule

SGV-Freundschaft 
Chorprobe Freitag 
Gemischter Chor: 16:30-17:30 Uhr
Männerchor: 17:45-18:45 Uhr 
im J.-P.-Hebel-Heim, 
Am Kuhbuckel 43-49.

Das Wochenprogramm
Täglich 12 Uhr: Mittagstisch 
von der Gnadengemeinde im 
Bürgerhaus

Montag: 14.30 Uhr: Blutdruck-
messen, Gedächtnistraining, 
Kartenspiele, Skart ab 14 Uhr

Dienstag: Gesellschafts- und 
Kartenspiele jeden zweiten 
Dienstag

Mittwoch: 14.30 Uhr 
Gesellschaftsspiele

Donnerstag: 14.30 Uhr: Bingo

Freitag: 14 Uhr: Offener Nach-
mittag, Schachgruppe, Boule im 
Bürgergarten

Information über Telefonnummer: 
743396 (Brigitte Westrich). 
Die Skatspieler, die sich montags 
um  14  Uhr  treffen,  würden  sich 
über Mitspieler sehr freuen.

Gnadenkirche: 19 Uhr, Tanzkreis
Gnadenkirche: 20:30 Uhr,  Tanzkreis

Samstag
18 Uhr bis 18:15 Uhr (nur wenn 
in St. Lioba Vorabendgottes-
dienst ist), Katholische öffent-
liche Bücherei der Seelsorge-
einheit, Kirchplatz St. Lioba

Sonntag 
11.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
Katholische öffentliche Bücherei 
der Seelsorgeeinheit, Kirchplatz 
St. Lioba

Gartenstadt Treff, 
Kirchwaldstraße 17
Ist eine Einrichtung der Stadt 
Mannheim / Arbeit und Soziales 

Handarbeitskreis
Kreativ, Engagiert, Kommunikativ
Treffpunkt:
Jeden zweiten Mittwoch 

Kontakt: Elvira Schmid
Telefon: 0621 / 74 15 97

Behinderten- und Freizeitsport-
gemeinschaft.  
Kontakt: Manfred Baaske
Tel. 01577-2150212

Montag
17.15- 20.30 Uhr Wassergymnastik, 
Hallenbad, Waldhof Ost

Dienstag
16:30-19:30 Uhr Stuhl-,Rücken-
und Wirbelsäulengymnastik
Kulturhaus Waldhof 

Mittwoch
18.30 - 20.00 Uhr Tischtennis, 
für alle Mitglieder M + F  
Franziskushaus Waldhof 

Donnerstag
09.00-10.00 Uhr Osteoporose
SC Käfertal, Obere Riedstr. 10 

Boule 10.30-12.30 Uhr 
Bürgergarten Gartenstadt Kirch-
waldstr. 20, (nicht am Wandertag)

Freitag 
17.00 - 19.00 Uhr Schon - ,Rücken-
und Wirbelsäulengymnastik 
Gethsemane Kirche

18.00 -20.00 Uhr Koronarsport 

20.00 - 22.00 Uhr Faustball 
Boehringer Dreieck, Sporthalle

Termine BSG

Termine

Stockert 
Heizöl

Tel.: 771810
Ihr Partner in Sachen Heizöl

Bürgerservice-
Zentrum Nord
Alte Frankfurter Straße 1-3

68305 Mannheim

Tel. 115 (von außerhalb Mann-

heims 0621/293-0)

Fax. 0621/293-7603

E-Mail: buergerservice.

waldhof@mannheim.de

Unsere Öffnungszeiten: 

Mo:   08:00- 16:00 Uhr

Di:   08:00- 18:00 Uhr

Mi- Fr:  08:00- 12:00 Uhr

Terminvereinbarung vor Ort 

möglich oder 

online: www.mannheim.de/

terminreservierung

Fußpflege Rhein-Neckar
Ihre professionelle mobile Fußpflege und Maniküre

Tel.: 06204 /93 09 7 09 Am Kapellenberg 41
Mobil: 0176 / 631 49 654 68519 Viernheim
info@fusspflegerheinneckar.de  www.fusspflegerheinneckar.de

• 

• 

• 

• 

Maniküre

Pediküre

Shellac - Nägel

Waxing (Haarentfernung)

Kostenlose Anfahrt

zu Ihnen nach Hause!

Pfingstparkfest
im Vogelpark des Käfertaler Waldes
Am Samstag, 27.5. 
und Sonntag, 28.5.2023

Der Kleintierzucht- und Vogel-
schutzverein Gartenstadt-Neu-
eichwald 1948 e.V. freut sich 
auf viele Besucher. Wie immer 
an den Pfingstfeiertagen öffnet 
der Vogelpark seine Pforten und 
verwöhnt die Gäste mit lecke-

ren Speisen vom Grill und küh-
len Getränken. Natürlich sind 
auch ein reichhaltiges Kuchen-
buffet und Kaffee im Angebot. 
Wenn Petrus uns gut gewogen 
ist, lässt er es nicht regnen und 
wir können das Parkfest aus 
vollen Zügen genießen. Kommt 
alle und feiert mit!
                                          (GM)

Nordic-Walking 
Gruppe des FDK
Die Nordic-Walking-Gruppen
im FDK, treffen sich wöchent-
lich jeden Dienstag um 9 Uhr 
und um 9:30 Uhr
sowie jeden Freitag um 9 Uhr
am Info-Center Max-Jaeger-
Haus am Karlstern. 

Die Teilnahme ist auch für 
Nichtmitglieder möglich.
Infos unter: 0621- 755299

www.buergerverein-gartenstadt.de

Kircheliche Termine
in der Gnadengemeinde
Gottesdienst auf der 
Freilichtbühne 
(Christi Himmelfahrt, 18.5., um 
10 Uhr)

Ökumenischer Gottesdienst
auf der Karlsternwiese (Pfingst-
montag, 29.5., 10:30 Uhr)

Kindertreff der  Gnadenge-
meinde für Kinder der 3. und 
4. Klasse
immer montags von 15:30-17 
Uhr im Gemeindehaus an der 
Gnadenkirche.Wir spielen, bas-
teln, hören Geschichten, ma-
chen Ausflüge… Ihr seid herz-
lich willkommen :-)

4. Juni: Jubelkonfirmation 
in der Gnadenkirche
Alle, die 1998 / 1973 / 1963 / 
1958 oder gar 1953 konfirmiert 
wurden, sind herzlich eingela-
den, dieses Jubiläum mit uns zu 
feiern! 

Bitte melden Sie sich vorher im 
Pfarramt an (0621-28000131).

5. Juli Waldspaziergang
Thementreff der Gnadenge-
meinde 
Unter dem Motto „Wasser des 
Lebens“ lädt der Thementreff 
der Gnadengemeinde für Mitt-
woch, 28. Juni, zu einem ge-
meinsamen Waldspaziergang 
ein. Treffpunkt ist um 19.30 Uhr 
an der Hütte am Karlstern. An 
mehreren Wegstationen spüren 
wir der Bedeutung von Wasser 
nach: Wasser als Lebensspender, 
als Bedrohung, als vielfältiges 
Symbol im Leben, in der Bibel 
und im Glauben. Der Spazier-
gang dauert etwa 1,5 Stunden, 
Abschluss ist am Karlstern mit 
einer Erfrischung.

13. Juli 19 Uhr Taizé-Andacht in 
der Gnadenkirche
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Maler/Tapezierarbeiten 
Bodenverlegearbeiten 
Fassaden Gestaltung 
fugenlose Bäder 
kreative Wandgestaltung 
Spachteltechniken A
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Edisonstraße 3a | 68309 Mannheim | 0157 - 7448 1236 
Kontakt@raumgestalter-mannheim.de | Termin nach Vereinbarung

Ausstellungsräume in der Edison str. 3a

Edisonstraße 3a | 68309 Mannheim | 0157 - 7448 1236 
Kontakt@raumgestalter-mannheim.de | Termin nach Vereinbarung
Edisonstraße 3a | 68309 Mannheim | 0157 - 7448 1236 
Kontakt@raumgestalter-mannheim.de | Termin nach Vereinbarung

Döner,Waldstraße/Ecke Kasseler Straße
Ein Döner kann ein wahrer Genuss sein
Da habe ich nicht schlecht ge-
staunt. Frisch aus dem großen 
Backofen kamen vormittags die 
Brottaschen für die Döner. 

Sofort schob der Chef die nächs-
ten Backlinge in den Ofen. Das 
duftete köstlich. In diesem Dö-
nerladen wird täglich alles frisch 
zubereitet, auch die Brote! 
Das schmeckt man auch! Frische 
Salate, Saucen und andere Köst-
lichkeiten für die Zubereitung ei-
nes leckeren Döners kann man in 
der Auslage sehen. 
Döner, Pide, Suppen, Salate und 
Pizza stehen im Angebot. Eigent-

lich für jeden etwas dabei. Also 
- nichts wie hin - die Mitarbeiter 

freuen sich auf ihren Besuch!
                                              (GM)

Bild: GM

Besuchen Sie uns zu einem 
unverbindlichen Beratungsgespräch. 

Wir nehmen uns Zeit für Sie.

Kirchwaldstraße 8
68305 MA-Gartenstadt
Telefon 06 21 - 75 61 80
Telefax 06 21 - 72 48 77 50

Alter Postweg 8-12
68309 MA-Käfertal
Telefon 06 21 - 73 88 81
Telefax 06 21 - 73 35 60
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www.geissler-grabmale.de

www.buergerverein-gartenstadt.de

Gartenstädter Gartenschau 2023
SPD sucht den schönsten Vorgarten der Gartenstadt
Immer mehr Vorgärten werden zu 
Steingärten oder Parkplatzflächen 
umgewandelt. Dadurch gehen für 
Bienen und andere Insekten die so 
wichtigen Lebensräume nach und 
nach verloren. Zudem sind Vor-
gärten auch ein schöner Blickfang 
in unserer grünen Gartenstadt und 
erfreuen Spaziergänger*innen und 
Besucher*innen gleichermaßen.
In Mannheim findet gerade die 
Bundesgartenschau BUGA 23 statt 
- eine Blumenschau der Superlati-

ve. Aber auch hier in der Gartenstadt 
gibt es viele Bürger*innen, die mit 
viel Liebe und Hingabe ihre Vorgär-
ten pflegen und die Nachbarschaft 
damit zu einer wahren „Gartenstäd-
ter Gartenschau“ werden lassen.
Die SPD Gartenstadt sucht daher 
im Rahmen der Gartenstädter Gar-
tenschau GAGA 23 erstmals den 
schönsten Vorgarten. Sie glauben 
den schönsten Vorgarten zu haben 
oder kennen jemanden, von dem 
sie glauben, dass er oder sie den 

schönsten Vorgarten hat? Dann 
melden Sie sich bitte beim SPD 
OV Gartenstadt.
Schreiben Sie an den Ortsvereins-
vorsitzenden Alexander Manz un-
ter alexandermanz@gmx.de mit 
Angabe der jeweiligen Adresse.
Einsendeschluß ist der 30.06.2023
Unter allen Einsendungen prämie-
ren wir die drei schönsten Vorgär-
ten mit attraktiven Preisen, u.a. 
Freikarten für die Bundesgarten-
schau.   
                                                   (SPD)     

Im gut besuchten Bürgerhaus eröff-
nete die erste Vorsitzende Gudrun 
Müller die Versammlung. Manfred 
Of und Bernhard John wurden als 
Versammlungsleiter einstimmig 
gewählt. 

Frau Müller begann mit den Berich-
ten und gab einen kleinen Einblick 
in die Arbeiten des letzten Jahres. 
Sie bedankte sich für die gute Zu-
sammenarbeit des Vorstandes und 
die Unterstützung vieler helfenden 
Mitglieder. Anschließend gab die 
Kassiererin Martina Steitz einen 
ausführlichen Kassenbericht. 

Zum guten Schluß attestierte der 
Kassenprüfer Mike Hiatt ihr eine 
einwandfrei geführte Buchhaltung 
und stellte den Antrag auf Entlas-
tung der Kassiererin und des ge-
samten Vorstandes, was einstimmig 
per Akklamation erfolgte. Gudrun 

Jahreshauptversammlung im  Bürgerverein Gartenstadt e.V.
Hans Schmid scheidet aus dem Vorstand aus

Müller gab bekannt, dass Hans 
Schmid aus Altersgründen nicht 
mehr als 2. Vorsitzender kandidie-
re.  Sie bedauerte sein Ausscheiden 
aus dem Vorstand im Namen aller 
Vorstandsmitglieder, konnte aber 
die Entscheidung nachvollziehen. 
Sie verabschiedete ihn mit herzli-
chen Worten, baut gleichzeitig aber 
auf seine weitere Hilfe. 

Es folgte der Punkt Neuwahlen. 
Die Wahlen selbst wurden per Ak-
klamation durchgeführt und hatten 
folgendes Ergebnis: 1. Vorsitzende 
Gudrun Müller, stellvertretende 
Vorsitzende Thomas Steitz und 
Christoph Kunkel, Kassier Martina 
Steitz und Schriftführung Wolfgang 
Jackwerth. Als Beisitzer wurden 
gewählt: Mike Hiatt, Ingrid En-
gelhardt, Uschi Wollny und Gud-
run Heß. Für den Beirat wurden 
gewählt: Björn Westrich, Gilbert 

Blank, Klaus Karle, Roland Collet, 
Gerald Unger, Stefan Brückl, Hei-
di Ehrhardt, Hanni Frahm, Ulri-
ke Schmitt, Markus Waltenberger, 
Dieter Heißler, Bernhard John und 
Markus Corcelli. 

Alle Vorgeschlagenen wurden 
einstimmig gewählt, nahmen die 
Wahl an und bedankten sich für das 
Vertrauen. Insgesamt war die Ver-
sammlung gut besucht und verlief 
sehr harmonisch.                        (GM)

Mitarbeiter gesucht!

Bewerbung nur schriftlich / Email

• Außenreinigung
• Entrümpelungen
• Glasreinigung
• Grünflächenpflege

• Hausmeisterservice
• Müllbehälterservice
• Schließdienst
• Treppenhausreinigung
• Unterhaltsreinigung
• Winterdienst

Dienstleistungen Hotz

Werden auch Sie Mitglied 
im Bürgerverein

www.buergerverein-gartenstadt.de
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freuen sich auf ihren Besuch!
                                              (GM)

Im Waldgarten 
der Siedler- und Wohneigentumsgemeinschaft Neueichwald I
Schmücken Kinder gemeinsam 
mit der Osterhäsin Helen einen 
Osterbaum
Über 30 Kinder waren gekommen, 
um den mit bunten Bändern vorbe-
reitete Baum, mit ihren selbstbe-
malten mitgebrachten Ostereiern zu 
schmücken.
Als kleine Belohnung dafür gab es 
von der Osterhäsin Helen ein klei-
nes süßes Osternest.

Das breite Kuchenangebot war 
ganz nach dem Geschmack der 
kleinen und großen Gäste. Und wer 
genug von Süßem hatte, der konnte 
sich auch eine deftige leckere Brat-
wurst munden lassen.         (HH/UG)  

                      .                                             

Bilder: HH/UG

Jahreshauptversammlung im  Bürgerverein Gartenstadt e.V.
Hans Schmid scheidet aus dem Vorstand aus

 „Hüttenfest am Vatertag“
der Freunde des Karlsterns am 18.5.2023
Endlich wieder feiern! Die 
Freunde des Karlsterns laden 
am 18.5.2023 ab
10.00 Uhr zum „Hüttenfest am 
Vatertag“ an den Karlstern!

Die Freunde des Karlsterns la-
den am 18.5.2023 wieder zu 
ihrem „Hüttenfest am Vatertag“ 
an den Karlstern im Käfertaler 
Wald ein. 
Los geht es am 18.05.23 um 
10.00 Uhr mit einem Weiß-

wurstburger-Frühschoppen mit 
Weißwurst vom Weltmeister!

Ab 11.00 Uhr sorgt das Blasor-
chester „Blau Weiß Waldhof“ 
mit bekannten Schlagern und 
Melodien für gute Unterhal-
tung und am Nachmittag wird 
wieder die Cover Band „Hoag-
gelfisch“ für gute Stimmung am 
Karlstern sorgen.
Selbstverständlich ist auch für 
gute Verpflegung gesorgt. Ne-

ben Kaffee und Kuchen gibt 
es tolle Bratwürste vom Grill, 
Steaks und Pommes. Auch für 
Vegetarier gibt es Gemüsebrat-
ling-Burger. Natürlich werden 
auch kalte Getränke nicht feh-
len, sogar ein Cocktailstand ist 
geplant. 
Der Erlös fließt in die vielfälti-
gen Aktivitäten des Förderver-
eins Freunde des Karlsterns 
Mannheim e.V. für den Erhalt 
des Käfertaler Waldes.       (FdK)

Der Seppl Herberger Platz 
wurde gründlich gereinigt
Der Seppl Herberger Platz wurde 
am 17.07.2015 von der Bürger-
initiative Waldhof-West und SV 
Waldhof Fangruppen zusammen 
mit der Sepp Herberger Stiftung 
und der Stadt Mannheim einge-
weiht. In den folgenden Jahren 
konnte man auf dem Platz ein gro-
ßes Interesse auch vieler auswär-
tigen Gruppen an der Geschichte 
von Seppl Herberger beobachten. 

Auch innerhalb der Bevölkerung 
des Stadtteils wurde das kleine 
Stückchen voller Fussballhistorie 
sehr gut angenommen, was doch 
an den immer noch guten Allge-
meinzustand der Gesamtanlage 
sichtbar ist. Lediglich die we-
nigen Quadratmeter Grünfläche 
machten der BI Sorgen, machen 
diese ungepflegten und inzwi-
schen unbepflanzten Ecken kei-
nen guten Eindruck auf die vielen 
Passanten, die den Platz täglich 
passieren. Einige Versuche der BI 

die Stadt zu einer Wiederbegrü-
nung der wenigen Quadratmeter 
Fläche rund um den Platz zu be-
wegen, stießen leider nur auf tau-
be Ohren bei der Stadtverwaltung, 
was man irgendwann dann resig-
nierend hinnehmen musste. 
Völlig schockiert und betroffen 
machte jedoch dann im Sommer 
2022 die Nachricht die Runde, 
dass das Glasdenkmal zu Ehren 
von Seppl und Ev Herberger zer-
stört wurde. Tatsächlich hatte ein 
oder mehrere Täter in der Nacht 
zum 30.06.2022 eine Scheibe der 
Glas-Stele komplett zum Zersplit-
tern gebracht, so dass das Abbild 
kaum noch zu erkennen war. Es 
gab keine Zeugen und der oder 
die Täter wurden nicht ermittelt. 

Mit der komplett sinnbefreiten 
Zerstörung des an Seppl und Ev 
Herberger gewidmeten Denkmals 
war die Zukunft des Platzes erst 
einmal in Frage gestellt.  Umso 
erfreuter war die BI WW als sie 
über die Sepp Herberger Stiftung 
des DFB die Mitteilung bekam, 
dass die Stadt Mannheim das 
Denkmal möglichst originalgetreu 
ersetzen wird.     

Anlässlich des 126. Geburts-
tag von Seppl Herberger am 28. 
März 2023 hat sich die Bürgerin-
itiative Waldhof-West nun nach 
vierjähriger Pause wieder zusam-
mengetroffen, um den nach der 
Trainerlegende benannten Platz an 
der Waldhofschule wieder einmal 

Quedlinburger Weg 16

68307 Mannheim

gründlich zu reinigen. Dement-
sprechend motiviert gingen einige 
Mitglieder der BI daran, den Seppl 
Herberger Platz nach nun acht 
Jahren nach dem ersten Spaten-
stich wieder in einen ansehnlichen 
Zustand zu bringen. Danach soll 
die hoffentlich baldige Wiederer-
richtung des Denkmals zum An-
lass genommen werden, mit allen 
Nachbarn und Freunden des „Alten 
Waldhof“ wieder eine kleine Wie-
dereinweihung feiern zu können.
                                                      (?) 

Bürgerverein Gartenstadt
Nur gemeinsam können wir etwas erreichen!
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Osterkörbchensuchen 2023
für die Kinder des Verband Wohneigentum Mannheim-Neueichwald II
Das erste Highlight des Jahres 
für 42 Kinder des Vereins Neu-
eichwald II fand am Ostersonntag 
mit der Suche der Ostergeschenke 
statt.
Mit großer Vorfreude ging es zu-
erst zu Fuß vom Rottannenweg 
zum Rodelhügel, wo der Vorstand 
des Vereins schon alles vorbereitet 
hatte, um allen Beteiligten wieder 
ein schönes Erlebnis zum Oster-
fest zu bieten. Ostergeschenke in 
Form von Spielzeug und Lecke-
reien waren wohlverpackt für die 
Kinder im Wald versteckt und 
die Erwachsenen trafen sich bei 
O-Saft, Sekt und frisch gebacke-
nen Bretzeln zum kurzen Plausch 
an den aufgestellten Tischen. 
Dann kam der Startschuss durch 

den Vereinsvorsitzenden für die 
Kinder und mit größter Akribie 
wurden alle Ostertüten eingesam-
melt. Den Kleinsten wurde dabei 

Bild: @ralph.ehrlich

von Größeren geholfen, so dass 
am Ende jeder sein Erfolgserleb-
nis hatte. Dieser kurze Ausflug 
in die Natur brachte alle wieder 

0621 – 430254200621 – 43025420
jm@joachimmainka.de ▪ www.joachimmainka.de

Seniorengerecht u. 
komplett

BADEWANNE BADEWANNE 
rausraus

DUSCHE DUSCHE 
rein,

inkl. Fliesenarbeiten

zusammen und wurde sogar mit 
schönem Wetter belohnt. Auch bei 
kleinen Veranstaltungen kommt 
das Vereinsleben nicht zu kurz, 
denn es zeigt den Nutzen der Ver-
einstätigkeit, man kann Neuigkei-
ten austauschen und lernt auch 
neue Nachbarn kennen. Zudem 
bereitet es Freude, das Strahlen 
von Kindergesichtern beim Auspa-
cken der Ostergeschenke zu sehen. 
Als nächste Veranstaltung wird 
eine Radtour zum 1.Mai geplant. 
Bei Interesse zur Teilnahme emp-
fiehlt sich ein Blick auf die Inter-
netseite des Vereins unter: www.
verband-wohneigentum.de/sg-
mannheim-neueichwald-2 
                   (Anmeldung erwünscht).
                                      (R. Ehrlich)                                
                 

Am 21.03.2023 wurde die jährli-
che Jahreshauptversammlung des 
Vereins Mannheim Neueichwald 
II im Keglerheim von Mannheim-
Gartenstadt veranstaltet. Hierzu 
kamen viele interessierte Mitglie-
der, um einerseits über die Akti-
vitäten des Vorstandes informiert 
zu werden und andererseits einen 
Vortrag zur energetischen Sanie-
rung von Wohneigentum durch 
die Klimaschutzagentur Mann-
heim zu hören. 
Energetische Sanierung ist ja 
deswegen interessant, weil viele 
neue Technologien in aller Mun-
de sind und gesetzliche Vorgaben 
eingehalten werden müssen. Da-
bei stellte sich im Vortrag heraus, 
dass dabei doch sehr individuelle 
Betrachtungen notwendig sind, je 
nach Wohnsituation, und es des-

Jahreshauptversammlung 2023 Mannheim Neueichwald II
Timo Spagerer von der Klimaschutzagentur Mannheim zum Thema:Energetische Sanierung

wegen schnell zur Wissenschaft 
wird, wenn man seine alte Ölhei-
zung gegen eine umweltfreundli-

che Heizungsanlage austauschen 
möchte. Aber es gibt viele weitere 
Möglichkeiten zur Verringerung 

energetischer Verluste, wie z.B. 
das Dämmen von Dach, Wänden 
und Leitungen. Herr Spagerer 
von der Klimaschutzagentur gab 
hier einen umfassenden Einblick, 
zeigte auch Fördermöglichkeiten 
auf und beantwortete geduldig 
alle Fragen der Teilnehmer.

Zuletzt wurde noch auf das ausge-
glichene Geschäftsjahr 2022 des 
Vereins hingewiesen, der Kassie-
rer, Manfred Stein, für seine aus-
gezeichnete Arbeit entlastet und 
durch den Vereinsvorsitzenden, 
Harald Klatschinsky, die Ehrun-
gen besonders langjähriger Mit-
glieder vorgenommen.
Einen weiteren Höhepunkt bilde-
te, wie jedes Jahr, die Aufzählung 
unserer geplanten Aktivitäten, 
wie z.B. das Ostereiersuchen für 

Kinder am 10.04.2023, unsere 
Fahrradtour oder das lang er-
sehnte Straßenfest vom 11. bis 
13. August. Helfer werden dafür 
wie immer noch gesucht. Dabei 
betonte der Vorsitzende, dass alle 
Termine, wie gewohnt, auch im 
Internet auf unserer Homepage 
zu finden sind.

Nach 3 Stunden waren die inte-
ressanten Beiträge auch schon 
vorbei, alle fühlten sich durch 
die Gastronomie des La Pădure 
by Keglerheim -Teams sehr gut 
bedient und so ging ein schöner 
Abend schnell zu Ende.

www.verband-wohneigentum.
de/sg-mannheim-neueichwald-2
                                       (R. Ehrlich)                                

Bild: @ralph.ehrlich

Zusammenhalten: Vereine und Ehrenamt besser unterstützen
Antrag zur Sitzung des Gemeinderats am 14. März 2023
Der Gemeinderat beauftragt die 
Verwaltung, ein Konzept zu er-
stellen mit dem Ziel, Vereine und 
Ehrenamt in Mannheim besser zu 
unterstützen.  
Dabei werden folgende Punkte 
beachtet:
1. Die Stadt installiert Lotsen mit 
dem Ziel, bei Genehmigungsver-
fahren für Vereins-, Straßen- und 
Stadtteilfeste nur noch eine*n 
Ansprechpartner*in innerhalb 
der Verwaltung für die notwen-
digen Genehmigungen zu haben. 
Die Lotsen klären alle notwendi-
gen Aufgaben verwaltungsintern 
und dienen als zentrale Ansprech-
stelle für den Verein.
2. Genehmigungen für wieder-

kehrende Veranstaltungen werden 
kurzfristig und ohne bürokrati-
schen Mehraufwand erteilt.
3. Die Stadtverwaltung wird sich 
intern über notwendige Auflagen 
verständigen und diese transpa-
rent mit den Dachverbänden der 
Vereine besprechen und verein-
baren. Dabei ist darauf zu achten, 
dass diese Auflagen für die Verei-
ne zumutbar und nachvollziehbar 
sind.
4. Für Veranstaltungen von gemein-
nützigen Vereinen und Organisati-
onen, deren Zweck es ist, Geld zu 
sammeln, um damit karitative Zwe-
cke zu erfüllen, werden alle anfal-
lenden Gebühren erlassen.
5. Sollte dies nicht möglich sein, 

wird die Verwaltung einen Vor-
schlag für einen Fonds unterbrei-
ten, der auskömmlich ausgestattet 
ist und die Gebühren abdeckt. 
Dieser Fonds wird vom Gemein-
derat beschlossen.
6. Außerdem prüft die Verwal-
tung, ob die Fastnachtsvereine, 
die einen Straßenumzug organi-
sieren, gemeinsam mit der Stadt-
verwaltung einen Dachverband 
gründen, der alle Umzüge zentral 
absichert und betreut. So können 
Kosten z. B. durch eine gemeinsa-
me Versicherung gespart und eine 
Struktur geschaffen werden, die 
hauptamtlich unterstützt und da-
mit die ehrenamtlichen Vorstände 
entlastet.

Begründung:
Vereine und ehrenamtlich Aktive 
sind eine wichtige Stütze unserer 
Gesellschaft. Sie übernehmen oft-
mals Aufgaben, die ansonsten nicht 
zu bewältigen wären. Sie sorgen für 
Zusammenhalt und Teilhabe. Gera-
de nach der Corona-Pandemie und 
unter dem Eindruck der steigenden 
Kosten sehen sich viele Vereine 
vor besondere Herausforderungen 
gestellt. Zusätzlich sorgen Aufla-
gen und hohe Anforderungen da-
für, dass Ehrenamtliche gar nicht 
mehr in der Lage sind, ihre Aufga-
ben zu erfüllen. Hinzu kommt die 
große Aufgabenerfüllung, die wir 
als Stadtverwaltung den Vereinen 
bei der Organisation von Festen 

auferlegen. Es schadet uns, wenn 
der Deutsch-Amerikanische Frau-
enarbeitskreis rund 2.000 Euro 
aufwenden muss, um Kleidung 
und andere Gegenstände, die beim 
Pfennigbasar nicht verkauft werden 
können, von der Abfallwirtschaft 
entsorgen zu lassen. Dieses Geld 
wäre für gemeinnützige Zwecke 
effektiver eingesetzt. Wir verlieren 
Fastnachtsumzüge als Brauchtum, 
wenn wir die Vorstände mit der Ver-
antwortung alleine lassen und diese 
als Ergebnis nicht mehr durchge-
führt werden. Darauf brauchen wir 
schnell Antworten als Wertschät-
zung gegenüber denen, die sich en-
gagieren und für den Zusammenhalt 
in unserer Gesellschaft einsetzen.
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Jahreshauptversammlung 2023 Mannheim Neueichwald II
Timo Spagerer von der Klimaschutzagentur Mannheim zum Thema:Energetische Sanierung

Tag der offenen Tür mit vielfäl-
tigem Unterhaltungsprogramm 
und Einblicken in das Vereins-
leben

Die Sommersaison der Freilicht-
bühne Mannheim steht ganz in 
Zeichen von Zauber und Roman-
tik. Am Pfingstwochenende feiern 
das Sommermärchen „Cinderel-
la“ und die Komödie „Cyrano de 
Bergerac“ Premiere – mit opulen-
ten Ballkleidern, virtuosen Fecht-
szenen, rasanten Wortduellen, Po-
esie und Romantik und natürlich 
einer guten Fee. 

Mehr als 80 Darsteller verspre-
chen beste Unterhaltung für Groß 
und Klein. Premiere von „Cyrano 
de Bergerac“ ist am Samstag, 27. 
Mai um 20 Uhr, Premiere von 
„Cinderella“ ist am Sonntag, 28. 
Mai um 17 Uhr, weitere Vorstel-
lungen beider Stücke an allen 
Wochenenden im Juni und Juli. 
Anlässlich des 110-jährigen Be-
stehens der Freilichtbühne Mann-
heim gibt es außerdem einen „Tag 
der offenen Tür“ am Samstag, 3. 
Juni, von 11–17 Uhr. Ein viel-
fältiges Unterhaltungsprogramm, 
Führungen, eine Spielstraße für 
die kleinen Besucher sowie der 
idyllische Biergarten laden dazu-
ein, einen Blick hinter die Kulis-
sen der Freilichtbühne zu werfen. 
Dominik Kobel, 1. Vorsitzender 
der Freilichtbühne, weist aus-
drücklich darauf hin, dass die 
Eintrittspreise für das Sommer-
märchen in diesem Jahr nicht er-
höht wurden. „Uns ist es wichtig, 
dass Familien auch in der heuti-

Freilichtbühne Mannheim startet mit
„Cinderella“ und „Cyrano de Bergerac“ in die Sommersaison

gen Zeit zu uns kommen, Theater 
erleben und einen unbeschwerten 
Tag auf der Freilichtbühne genie-
ßen können.“ 

Cinderella – Ein freches Mär-
chen mit Musik
Es war einmal… eine Stiefmutter 
mit zwei verwöhnten Töchtern, 
ein König, der die Nase voll hat
vom Regieren, Marktweiber, die 
schneller tratschen als ihr Schat-
ten, ein Prinz, der heiraten muss,
und Mäuse und Tauben, die sich 
daranmachen, wie Robin Hood 
für das Gute zu kämpfen. Und
natürlich ist da auch noch Ella, 
das Mädchen, das von ihren Stief-
schwestern nur Cinderella
genannt wird…
Premiere: 
Sonntag, 28. Mai, 17 Uhr. 
WeitereAufführungen: 
04./08./11./18./25. Juni,
02./09:/16./23./27./29.Juli.  (FLB)                              
                                           

Bilder: FLB

Das Wählerverzeichnis wurde er-
stellt und die Wahlberechtigten er-
halten bis spätestens 28. Mai ihre 
Wahlbenachrichtigungen. Diese 
werden – wie in allen großen Städ-
ten Baden-Württembergs üblich 
– vom regionalen Rechenzentrum 
erstellt und versandt.

Bitte Briefkasten richtig 
beschriften
Alle Wahlberechtigten erhalten 
bis spätestens 28. Mai 2023 ihre 
persönliche Wahlbenachrichtigung
an die Wohnungsanschrift. Sie 
werden gebeten, darauf zu achten, 
dass ihr Briefkasten richtig be-
schriftet ist und alle für die Woh-
nung gemeldeten Familiennamen 
aufgeführt sind, damit die Briefe 
auch zugestellt werden können. 
Die Wahlbenachrichtigung enthält 
alle wichtigen Informationen zur 
Wahl.

Hinweise zur OB-Wahl
Vorbereitungen für die OB-Wahl am 18. Juni laufen auf Hochtouren

Briefwahl
Der Briefwahlantrag ist wie 
gewohnt auf der Wahlbenach-
richtigung vorgedruckt. Noch 
bequemer geht es nur mit dem On-
line-Briefwahlantrag auf www.
mannheim.de/wahlen oder mit 
dem QR-Code auf der Wahlbe-
nachrichtigung. 

Wer bis 28. Mai 2023 keine Wahl-
benachrichtigung bekommen hat, 
sollte dies sofort beim Wahlbüro 
telefonisch unter 0621/293-9566 
überprüfen lassen, weil sonst die 
Gefahr besteht, dass nicht gewählt 
werden darf. Wer jetzt schon 
Briefwahl beantragt, sollte beach-
ten, dass die Briefwahlunterlagen 
frühestens Ende Mai vom Wahl-
büro verschickt werden können. 
Vorher stehen die Kandidierenden 
noch nicht fest und die Stimmzet-
tel sind noch nicht gedruckt.

Jugendliche dürfen wählen
Bei der OB-Wahl sind auch die 
16- und 17-jährigen Bürgerinnen 
und Bürger wahlberechtigt. Nach 
2015 ist dies die zweite OB-Wahl, 
bei der dies der Fall ist.

Wahlbüro öffnet am 30. Mai
Das Wahlbüro wird wieder als 
Lehrbetrieb mit den Verwaltungs-
auszubildenden der Stadt geführt 
und hilft bei allen Fragen rund um 
die Wahl. Nur Wahlempfehlungen 
gibt es keine. Die Postanschrift 
lautet: Stadt Mannheim – Wahl-
büro, 68119 Mannheim. Telefon: 
0621/293-9566.

Die Öffnungszeiten des Wahlbüros 
im Rathaus E 5 sind: montags bis 
freitags von 8 bis 16 Uhr, donners-
tags bis 18 Uhr. In der Woche vor 
der Wahl Montag bis Freitag von 8 
bis 18 Uhr. Informationen im In-

ternet sind unter www.mannheim.
de/wahlen zu finden.

Immer informiert mit der Wahl-
info-App der Stadt Mannheim
Die Wahlinfo-App der Stadt 
Mannheim bietet unmittelbaren 
Zugriff auf umfangreiche Infor-
mationen. Sie informiert über 
grundlegende und aktuelle The-
men, erinnert mithilfe von Push-
Nachrichten an wichtige Termine 

und beantwortet viele Fragen, 
wie zum Beispiel: Wann findet 
die Wahl statt? Wie kann ich per 
Briefwahl wählen? 
Was, wenn ich kurz vor der Wahl 
umziehe? Wie lauten die amtli-
chen Endergebnisse? 
Die barrierearme Anwendung 
ist sowohl für Android wie auch 
iOS erhältlich und kann jederzeit 
über Google Play bzw. den App 
Store installiert werden.
                                                (red)                              
                                           

Zusammenhalten: Vereine und Ehrenamt besser unterstützen
Antrag zur Sitzung des Gemeinderats am 14. März 2023

Anzeigen im Gartenstadt Journal 
Rufen Sie an unter:
Tel.: 0621/72739490

Cinderella – Ein freches Märchen mit Musik
mit Musik nach J.M. Barrie, Regie: Sabine Valentin, 
Text: Bärbel Kandziora, Musik: Stefan Wurz

Premiere: Sonntag, 28. Mai, 17 Uhr. 
Weitere Aufführungen: 
04./08./11./18./25. Juni, 
02./09:/16./23./27./29. Juli.
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Bei herrlichem Sonnenschein 
konnte die Vorsitzende der Sied-
lergemeinschaft Speckweg, Karin 
Pacel, rund 35 Hobbygärtner und 
Gäste aus Fern begrüßen. Sie nah-
men am jährlich stattfindenden 
Beratungs- und Schneidekurs teil, 
dieses Mal im Garten der Familie 
Bloch auf dem Waldhof. Seit 21 
Jahren bietet der Verein die be-
liebte Veranstaltung an.

Gartenberater Sven Görlitz er-
klärt gleich zu Beginn, dass man 
eigentlich nur zwei Werkzeuge 
braucht, um im Garten mit ei-
nem guten Schnitt für zahlreiche 
Blüten und gute Ernte zu sorgen 
und Verletzungen am Schnittgut 
zu verhindern. Schere und Säge. 
Und hier sollte man unbedingt 
auf Qualität achten. Der Fach-
mann vom Verband Wohneigen-
tum rät zu einer justierbaren By-

Gartenbegehung im Frühling
Bei den Speckweg-Siedlern

pass-Schere, die gut in die Hand 
passt. Kann diese mühelos Papier 
schneiden, ist die Schere scharf 
genug. Dickere Äste lassen sich 
am besten mit einer sogenannten 
Zug- oder Japansäge schneiden. 
Aber eigentlich sollte es um den 

richtigen Schnitt an Obst und 
Ziergehölzen gehen. Deshalb 
machte sich der Fachmann un-
ter den Augen seiner Zuhörer an 
einem Apfelbaum zu schaffen. 
Überschüssige, kreuzende und 
nach innen wachsende Äste 

wurden entfernt, damit die Knos-
pe sich weiterhin gut entwickeln 
kann und der Baum später gute 
Erträge bringt. 
Weiterhin gab es bei der Veran-
staltung viele Informationen zum 
Pflanzenschnitt, zur Bodenver-

Bilder: W.Theobald

KFZ-Reparaturen

vom Fachbetrieb

besserung, Klimaanpassung, zur 
naturnahen Gartenbewirtschaf-
tung und zu weiteren Gartenthe-
men. Zudem konnten Fragen zu 
Gartenproblemen gestellt werden. 
Es war wie immer eine gelungene 
Veranstaltung.                     (Pacel)

Ostergruß der SPD Gartenstadt  
 an die Feuerwache Mannheim-Nord
Pünktlich an Ostersonntag über-
reichten die Vorstandsmitglieder 
Simone Brüggemann und Alex-
ander Manz vom SPD Ortsverein 
Gartenstadt an die diensthabenden 
Männer und Frauen der Feuerwa-
che  Mannheim-Nord einen gut ge-
füllten Osterkorb.

Die Feuerwehrleute, die bis dahin 
glücklicherweise einen ruhigen 
Dienst hatten, freuten sich über die 
Überraschung und den willkomme-
nen Nachtisch.

„Wir können den Männer und Frau-
en der Feuerwehr, die jeden Tag für 
uns da sind, gar nicht genug danken 
für ihren großartigen Einsatz“, so 
der Ortsvereinsvorsitzende Alexan-
der Manz.„Egal ob im Haupt- oder 
Ehrenamt, unsere Helferinnen und 

Bild: SPD

Helfer in den Rettungs- und Si-
cherheitsberufen bedürfen einen 
besonderen Schutz vor Übergriffen 

im Dienst und haben mehr Respekt 
verdient, als ihnen aktuell zuteil-
wird“.                                           (SPD)
                      .                                             

Gefundene Jungvögel
nicht aufnehmen

Zur Brutzeit kommt es immer 
wieder vor, dass sich Bürge-
rinnen und Bürger beim städ-
tischen Veterinärdienst mel-
den, da sie vermeintlich aus 
dem Nest gefallene Jungvögel 
bei sich aufgenommen haben, 
aus Sorge, diese könnten nicht 
überleben. Doch in solchen 
Fällen ist Vorsicht geboten: 
Meistens handelt es sich um 
sogenannte „Scheinwaisen“: 
Jungvögel, die fast flugfähig 
sind und mit den Elternvögeln 
durch Bettelrufe außerhalb des 
Nestes in Verbindung stehen.
Da die Jungen vieler Vogelar-
ten ihr Nest verlassen, bevor 
das Gefieder vollständig aus-
gebildet ist, kann der Eindruck 
entstehen, der Vogel sei hilflos. 
Der Veterinärdienst rät hier je-
doch, einen gefundenen Jung-
vogel zuerst einmal einige Zeit 
zu beobachten, um herauszufin-
den, ob die Eltern in der Nähe 

sind. Denn durch nicht notwen-
dige Hilfe durch den Menschen 
kann dem Vogel ungewollt 
Schaden zugefügt werden. Nur 
wenn Gefahr droht – weil das 
Tier beispielsweise auf der 
Straße sitzt – sollte eingegrif-
fen und der Jungvogel an einen 
geschützten Platz, der nicht zu 
weit vom Fundort entfernt ist, 
abgesetzt werden.

Werden Jungvögel von Bürge-
rinnen und Bürgern aufgenom-
men und beim Veterinärdienst 
gemeldet, kommen diese zur 
Aufzucht ins Tierheim, um spä-
ter mit entsprechendem Alter 
ausgewildert zu werden. Dies 
ist nicht nur ein kostenintensiver 
Prozess, sondern bedeutet für 
den Jungvogel auch unnötigen 
Stress, der durch umsichtiges 
Verhalten beim Auffinden ver-
mieden werden kann.
                                              (red)

Bild:Pixabay
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Gartenbegehung im Frühling
Bei den Speckweg-Siedlern

 

Solar  Fachbetrieb Dach  
Velux  geschulter Betrieb  

 

Bedachungen | Abdichtungen | Photovoltaik 
Dachbegrünungen | Bauspenglerei 

 

Marconistr. 10, 68309 Mannheim 
Telefon 0621 - 738866 

Joachim Proetel
Dachdeckermeister und
Gebäudeenergieberater (HWK)

Norbert Ufer GmbH
Neueichwaldstr. 36
68305 MA-Gartenstadt

UFER
SANITÄRTECHNIK ▪ HEIZUNGSTECHNIK ▪ SOLAR

Telefon:  0621/ 74 74 72
Telefax:  0621/ 74 74 29
Internet: www.sanitaer-ufer.de
E-Mail:   info@sanitaer-ufer.de

24 Stunden- 

Notdienst

01 63 / 6 29 36 77

NABU Mannheim
Welt der Fledermäuse
Trotz mäßigem Wetter kamen die 
Teilnehmer zahlreich mit etwa 20 
Personen, davon 6 Kindern in den 
Bürgergarten zum Bügerverein 
Mannheim Gartenstadt, um ge-
spannt den Infos zu Fledermäusen 
zu lauschen und viele Fragen zu 
stellen. Der NABU Mannheim, 
Gabi Parthenschlager und Sandra 
Albrecht entführten die Kinder 
und Erwachsenen in die Welt der 
Fledermäuse: sie fliegen mit den 
Händen. Das geht nur, weil sie 
verlängerte Finger, eine Flug-
haut dazwischen und auch bis 
zum Körper haben. Sie sind die 
einzigsten Säugetiere, die aktiv 
fliegen und nicht gleiten. Sie le-
gen keine Eier, sondern gebären 
und säugen eine kleine nackte 
zahnlose Fledermaus. Manchmal 
auch Zwillinge. Sie fangen die 
Insekten, in Deutschland sind sie 
reine Insektenfresser, im Dun-
keln ohne sich die Nase irgendwo 
anzustoßen. Mit ihrem für den 
Menschen meist nicht hörbaren 
Ultraschall können sie Insekten 
orten oder sich im Raum orientie-
ren oder sogar miteinander quat-
schen (Soziallaute). Gabi hatte 

Bild: NABU

die verschiedene Laute mit dem 
Utraschalldetektor aufgenommen 
und für die Teilnehmer hörbar 
gemacht. Die Futtersuche ist eher 
ein Klackern, während Soziallaute 
auch gerne wie zwitschern ist. Mit 
einer kleinen Gummi-Fledermaus 
konnte sie die Größe deutlich 
machen. Eine Zwergfledermaus 
passt durchaus in eine Streich-
holzschachtel, während die größte 
der in Deutschland bekannten 25 
Arten, dem großen Mausohr, eine 
Flügelspannweite von über 40 cm 

haben kann. Allerdings bei nur 25 
Gramm Gewicht. Leider wurde es 
am Abend immer nasser und käl-
ter, sodass die Teilnehmer zwar 
die eine oder andere Fledermaus 
mit dem Ultraschalldetektor hören, 
aber nicht mehr sehen konnten. 
Gabi Parthenschlager ist ehre-
mamtliche Artenschutzfachberate-
rin im Fledermausschutz und für 
Fragen gerne per Mail erreichbar.
g.parthenschlager@gmx.de. 
Mehr Infos auch unter www.nabu-
mannheim.de                             (nabu)

Erfolgreiche Ergebnisse zum Modellversuch Inklusion
in Kitas und Kindertagespflege
Erste Ergebnisse des im Jahr 
2020 gestarteten Modellversuchs 
Inklusion (MoVe In) zur Unter-
stützung von Kitas und Kinder-
tagespflege für eine gelingende 
Umsetzung und konkrete Ver-
wirklichung inklusiver Pädagogik 
sind äußerst vielversprechend. 
Zu diesem Ergebnis kamen alle 
acht am Modellversuch teilneh-
menden Stadt- und Landkreise 
im Rahmen des am 4. Mai statt-

gefundenen kleinen Forumstag 
des Forums Frühkindliche Bil-
dung (FFB). Darunter auch der 
Stadtkreis Mannheim. Dazu die 
GRÜNE Landtagsabgeordnete 
Dr. Susanne Aschhoff aus dem 
Mannheimer Norden: „Es freut 
mich sehr, dass die am Modell-
versuch aus Mannheim beteiligten 
Einrichtungen von der Erprobung 
des neuen Konzepts profitieren 
und anhand von best-practice-

Beispielen voneinander lernen. 
Eine gelingende Inklusion in Ki-
tas und Tagespflege stärkt und 
fördert so die Kleinsten unserer 
Gesellschaft. Die entsprechen-
de Beratung, Unterstützung und 
Weiterbildung des pädagogischen 
Personals hilft zudem den Kin-
dern und ihren Familien, ihre be-
sonderen Herausforderungen zu 
meistern.“ Elke Zimmer, GRÜ-
NE Landtagsabgeordnete aus 

dem Mannheimer Süden, ergänzt: 
„Auch hier gilt: Auf den Anfang 
kommt es an. Darum kommt der 
Inklusion im frühkindlichen Bil-
dungsbereich auch eine ganz be-
sondere Bedeutung zu. Inklusion 
ist ein gesamtgesellschaftlicher 
Auftrag und keine Einbahnstraße. 
Inklusion bedeutet, ganz zentral 
gemeinsam Konzepte zu entwi-

ckeln, wie ein gleichberechtigtes 
Leben und Teilhabe für alle Mit-
glieder unserer Gesellschaft aus-
sehen muss.  Dass dazu die Tea-
mentwicklung in der Kita und die 
Erarbeitung einer gemeinsamen 
Haltung zentrale Gelingensfakto-
ren sind, zeigen die Modellpro-
jekte eindrücklich.“
                                        (E.Zimmer) 

Es war wieder soweit!
Deutsch-Kurs Frauen 
Meine Deutsch-Kurs Frauen 
freuten sich, wieder einmal mit 
mir auf den Maimarkt zu gehen. 
Bei strahlendem Sonnenschein 
genossen wir zuerst beim Afrika-
nischen Dorf unseren marokkani-
schen Minzetee und Kekse.
Manel, Mahdia, Hanen, Zahra 
und ich besuchten die Hallen Tou-
ristik, Mode, Kunsthandwerk, Er-
nährung und, wie jedes Jahr, die 
Tierschau. Unsere Stimmung war 
sehr gut. Zum Abschluss gönnten 
wir uns den traditionellen Mai-
marktbecher mit Erdbeeren.
Ich leite den Deutschkurs bereits 
zum zweiten Mal, mit einer Pause 

dazwischen. Wir arbeiten an B 2 
und üben Gymnastik. Die Frauen 
aus Tunesien, Afghanistan und 
Irak sind sehr interessiert an al-
len gesellschaftlichen Dingen. Ich 

freue mich über das gute Selbst-
bewusstsein der Frauen und deren 
Streben, ihren Kindern ein gutes 
Leben mit Bildung zu geben.
                            (Christine Behrens)

Bilder: Manel
Verkehrswende voranbringen

Jetzt bewerben!

Als Quereinsteiger im Fahrdienst (m/w/d) 
mit uns die Zukunft gestalten!

www.rnv-online.de/fahrdienst
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Waldstraße/Ecke Waldpforte 

BESTATTUNGSHAUS

ZELLER
Erledigung aller Formalitäten 
und Amtswege.
Tag und Nacht 
dienstbereit auf allen 
Mannheimer Friedhöfen.
Auf Wunsch Hausbesuche
Erd- oder Feuerbestattung
ab 890,- E zzgl. amtliche-+Friedhofsgebühren

Bestattungsvorsorge . Sterbegeldversicherung
bis zum 85. Lebensjahr

ZZ
FÜR S IE  HIER  VOR ORT
MA-Waldhof  •  Gartenstadt  •  Käfertal

Mannheim 06 21/7 48 23 26

www. bürgerverein-gartenstadt.de

0621 – 430254200621 – 43025420
jm@joachimmainka.de ▪ www.joachimmainka.de

Zuverlässige u. 
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WARTUNGWARTUNG  
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Ölheizung Ölheizung 
Gasheizung Gasheizung 
FernheizungFernheizung

Grabmale
Granit-Küchenarbeitsplatten
Natursteinmöbel für
Haus und Garten

Kirchwaldstraße 4, 68305 Mannheim

0175 3642664 oder 0621 7628510

hkformstein@web.de

www.hk-formstein.de

In den zurückliegenden Wochen 
hatten wir zum Teil sehr viele 
Niederschläge und zeitweise recht 
kühle Temperaturen. Dies darf aber 
nicht darüber hinwegtäuschen, dass 
wir in unserem Bemühen, den Kli-
mawandel aufzuhalten, nachlassen. 
In diesem Jahr hatten wir  vorü-
bergehende Wettererscheinungen, 
die nicht gegen den Klimawandel 
sprechen. Ganz im Gegenteil, die-
se Wetterkapriolen sind Bestand-
teil desselben. Wir werden wieder 
aller Voraussicht nach einen sehr 
heißen und trockenen Sommer er-
leben (siehe jetzt schon Spanien). 
Wir sollten darauf achten, dass  
unser Grundwasserspiegel nicht 
über Gebühr absinkt, zumal Rhein 
und Neckar ihren Wasserpegel im 

Durch meine Brille, 1. Teil 
Feuchtes Wetter 

Jahresdurchschnitt ebenfalls absen-
ken. Das wiederum bewirkt, dass 
das Uferfiltrat, das sich bis zu 1,5 
km nach Osten ausdehnt, ebenfalls 
im Wasserspiegel absackt und so-
mit sich auch seine Stauwirkung 
gegenüber dem Grundwasserspie-
gel reduziert. Aus all dem ist zu 
folgern, dass wir alle sparsam mit 

Wasser umgehen, keine unnötigen 
Flächenversiegelungen vornehmen 
und da, wo es vertretbar und mög-
lich ist, sogar entsiegeln.
Das wiederum trägt zur Reduktion 
der Erwärmung in unserer Stadt 
maßgeblich bei (also auch weg mit 
den Schottervorgärten!)
                                        (Lothar Mark)

Bild: Pixabay
Wir wünschen frohe Weihnachten

und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Wir wünschen frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Eildienst

Waldstr. 114 • 68305 Mannheim
Telfon 0621 - 7 63 82 20 • Fax 0621 - 7 63 82 22
www.knoerzer-mannheim.de • E-Mail: info@knoerzer-mannheim.de

Jalousien • Rolladen • Fenster • Reparatur
Fachbetrieb für Sonnenschutz sowie

Innen- und Außenberschattung

NEU: Waldstr. 114 • 68305 Mannheim

Knörzer
Ingenieur Betrieb

Sonnenschutz

Waldstr. 114 • 68305 Mannheim
Telefon 0621 - 7 63 82 20

Fax 0621 - 7 63 82 22
www.knoerzer-mannheim.de
info@knoerzer-mannheim.de

Jalousien

Rolladen

Fenster

Reparaturen

Fachbetrieb für Sonnenschutz und
Innen- und Außenbeschattung

Außenbeschattung

Jalousien

Rollladen

Markisen

Reparaturen

Innenbeschattung
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 
08:00-16:00 Uhr

Bürozeiten:
Montag - Freitag 
09:00-13:00 Uhr

Kontakt: 0621 - 7 63 82 20

Stromlinien
main-streaming

         abrichten
         berichten
        zurichten
       anrichten         
      errichten          
   vorrichten           
nachrichten            
unterrichten           
    ausrichten          
      einrichten        
       verrichten
         entrichten
          herrichten
            hinrichten 
                              
                   (Hans-Peter Schwöbel)

Öffnungszeiten des Beratungs- und Schauraumes:
Montag 14 - 18 Uhr • Samstag 10 - 12 Uhr

Individuelle Beratung · Kompetente Ausführung

Kompetenz in 
Bäder · Wärme 
Kundendienst
Spezialist für 
Haus-Sanierungen

Alte Frankfurter Str. 26
68305 Mannheim

Tel.: 06 21/7514 22 
Fax: 06 21/7512 05 

Mobil 0172/6 2148 73 
www.sanitaer-rothermel.de

sanitaer.rothermel@googlemail.com
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